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(343—2) Nr. 4l11».

Kundmachung.
Die vandeskasse bleibt be-

hufs Reinigung der Amtsloea-
litaten in der Zeit vom R2ten
bio einschließlich «H Auftust
l. I . fnr den 'Parteienverkehr
geschlossen.

Laibach, am 3. August 1874.

Vom kraitlischen Landesausschujse.
D r . Kaltenegger.

(351—1)" Nr. 574.

Lehrerstellen.
An der neuerrichteten einklassigen Volksschule

m Jauchen und an der einklassigen Volksschule
in Zalog sind die Lehrerstellen, und zwar die erstere
mit einem IahreSgehalte von 450 f l . , die letztere
aber per 400 si. nebst freier Wohnung zu besetzen.

Bewerber um diese definitiv zu besetzenden
Stellen haben ihre gehörig zu documentiercndcn
Gesuche, und zwar die bereits angestellten Lehr
individuen im Wege der vorgesetzten Bezirksschul-
behördc längstens

b i s 6. S e p t e m b e r d . I .
bei den verstärkten Ortsschulräthen in Jauchen und

^ Zalog einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Stein, am 1. August 1874.

(353—1) Nr. 1090.

Stcueramts-Adjunctenstelle.
I m Bereiche der k. l . Fincmzdircction für

Krain ist eine Steueramts - AdMctcnstelle in der
X I . Rangsllasse mit der Verpflichtung zum Cau-
tionserlage in E«ledigung gekommen.

Gesuche sind unter Nachwcisung der Be^
sähiguug und der Kenntnis der beiden Landes-
sprachen

b i n n e n v i e r Wochen
bei der Finanzdirection in Laibach einzubringen.

Laibach, am 30. I l c k 1874.
(346—1) Nr. 829.

Kehrerstcllcu.
I m Sp renge l des gefertigten Schulbezirkes

sind noch immer folgende Volksfchullehrer - S te l len
zu besetzen, a l s :

D i e Lehrcrstelle i n M o r o b i z m i t dem
Gehalte von . . . 4 5 0 st.,

i n Re i fn i z die S te l le des zweiten
Lehrers m i t . . . 5 0 0 st.,

i n Groszlaschiz, Soderschiz und Laser-
bach m i t je . . . 4 0 0 st.,

nebst freier Wohnung für alle obgcdachtcn Stellen.
Die Bewerber um diese Stellen wollen ihre

documentierten Gesuche im vorgeschriebenen Wege,
b i n n e n sechs Wochen

bei den betreffenden Ortsfchulräthen überreichen.
K. k. BezirlSschulrath Gottschce, I.August 1874.

Der k. k. BezirShauptmann als Vorsitzender

(348—2) Nr. 1096.

Finanz-Concipistenstelle.
Bei der k. k. Finanz Direction in Laibach

ist eine Finanz-Concipistenstelle in der X . Rangs-
klaffe zu besetzen.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
Gesuche unter Nachweisung der erforderlichen E i
gcnfchaften und Sprachkenntnisse

b i n n e n v i e r Wochen
im Dienstwege beim Präsidium der Finanzdir«-
tion in Laibach einzubringen.

Laibach, am 29. J u l i 1874.

(352—1) Nr. 775.

Lehrerstellcn.
An der zweiklassigen Mädchenschule in Stein

wird die Stelle des Mädchenlchrers mit einem
Iahresgehalte von 500 st. und dem Quartiergelde
von 80 st., dann die Stelle der Lehrerin mit einem
Gehalte jährlicher 400 st. und dem Quartiergelde
von 31 st. 50 kr. zur dcsinitiven Besetzung aus
geschrieben.

Bewerber um diese Stellen haben ihre gehö-
rig zu documentiercndcn Gesuche

b i s Ende Augus t d. I . ,
und zwar die bereits angestellten Lehrindividuen
im Wege der vorgesetzten Bczirksschulbehörde beim
verstärkten Ortsschulrathe in Stein einzubringen.

K. l . Bezirksschulrats) Stein, am 3 1 . J u l i 1874.


